
L-1-108-2 Für eine offene und solidarische Gesellschaft – gegen den Hass 

Antragsteller*in: Karl-W. Koch

Änderungsantrag zu L-1

Von Zeile 107 bis 108 einfügen:
überlegen, wie sie ihre Haltung gegenüber allen Menschen besser, positiver und optimistischer zum
Ausdruck bringen können
Das schließt ein, dass wir zuvorderst GRÜNE Politik machen. Zwangsentscheidungen, welche eine
Koalition mit sich bringt, sind unumgänglich im politischen Alltag. Aber sie müssen von uns klar und
deutlich auch als solche gekennzeichnet und kommuniziert werden und können frühestens beim
Aushandeln des Koalitionsvertrags eine Rolle spielen.

Begründung

folgt mündlich

Landesdelegiertenversammlung von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Rheinland-Pfalz am 10. und 11.
Dezember 2016 in Idar-Oberstein
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